
Stadt Bernburg (Saale) 
Projektorte Lindenstraße, Poststraße, Wilhelmstraße,

Saalplatz, Alter Markt und Breite Straße
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Bundesprogramm

Projekt „Innovationsmeile“
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Ziel des Projektes:

„Stärkung der Mitte“               durch

Transformation der 

innerstädtischen Haupt-

achse zur Innovationsmeile 

durch Stärkung des 

bestehenden Einzelhandels 

ergänzt mit neuen 

kreativen Geschäftsideen 

und Förderung kultureller 

Formate

verbunden

mit der Beseitigung 

von Leerstand
Neue Stadtentwicklungskultur über Schlüssel-

projekte erlebbar machen

Stadtteile zusammenführen (Berg- und Talstadt)

Baulücken schließen
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Maßnahmen:

Steuerung der Einzelhandelsentwicklung auf der Grundlage von 

Einzelhandelskonzepten mit Hilfe der Bauleitplanung

Unter dem Leitbild „Ab in die Mitte“ erfolgte ein konsequenter Rückbau

zu Lasten der Ränder 4

Stärkung 
der 

Innenstadt
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Fördergegenstände:

(1) Aufbau eines Gründer- und Zentrenmanagements unter 

dem Dach der Bernburger Wohnstättengesellschaft mbH 

(Citymanager)

(2) Einführung einer Händlerapp

(3) Planungswettbewerb zur Vorbereitung der 

Wiederbebauung der Baulücke Wilhelmstraße/ Saalplatz

(4) Konzepte “Gastro-Wintergärten“ und „Autonomes 

Fahren“

(5) Einrichtung eines Verfügungsfonds
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Fördergegenstand (1):

Aufbau eines Gründungs- und Zentrenmanagements unter 

dem Dach der Bernburger Wohnstättengesellschaft mbH 

(Citymanager)

➢ Entwicklung und Umsetzung neuer kreativer 

Geschäftsideen 

➢ Verringerung des Leerstands

➢ Schaffung neuer Wohn- und Arbeitsformen

➢ Moderation des Citymanagers in enger Zusammenarbeit 

mit den Kooperationspartnern und Akteuren 
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Organigramm
Gründungs- und 

Zentrenmanagements



➢ Die Idee, die Vorteile des Onlineshoppings mit der Unterstützung des 

lokalen Einzelhandels zu koppeln, hat sowohl Vorteile für den 

Gewerbetreibenden als auch die Bernburger Einwohner (Anwender).

für den 
Einzelhändler:

✓ Präsentation des 
Geschäfts und der 
Angebote

✓ Lokale Werbung über 
digitale Kanäle

✓ Erschließung neuer 
Ziel- und 
Kundengruppen

✓ Stärkung des Netzwerks 
der 
Händlergemeinschaft

für den Anwender 
(Bürger):

✓ Schnelles und Übersichtliches 
Finden von Produkten & 
Angeboten

✓ Identifikation & Unterstützung 
der eigenen Nachbarn & lokalen 
Läden

✓ Steigerung des 
Einkaufserlebnisses

✓ Stärkung des Nachhaltigkeits-
und Umweltbewusstseins
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Fördergegenstand (2):
Einführung einer Händlerapp



Fördergegenstand (3):

Planungswettbewerb 

zur Vorbereitung der 

Wiederbebauung der 

Baulücke Wilhelm-

straße/Saalplatz

➢ Bauvorbereitende 

Planung zur 

Schließung der 

Baulücke 
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Fördergegenstand (4):

Konzept: “Gastro-

Wintergärten“

➢ Inhalt:

✓ Prüfung der 

Möglichkeiten im 

Projektgebiet

✓ Ermittlung des 

Bedarfs

✓ Ermittlung der 

Investitionskosten
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Gastro-Wintergarten in Leipzig



Fördergegenstand (4):

Konzept: „Autonomes Fahren“

➢ Inhalt:

✓ Eruierung der technischen Möglichkeiten, der Zulässigkeit 

und Zuverlässigkeit im Projektgebiet

✓ Definition einer möglichen Streckenführung

✓ Kostenermittlung für Anschaffung und laufende Unterhaltung
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Fördergegenstand (5):

Einrichtung eines Verfügungsfonds

➢ Geplanter Verfügungsfonds mit einem Gesamtvolumen von 
120.000,00 EUR im Förderzeitraum von 3 Jahren

➢ Förderung von investiver und nicht investiver Maßnahmen, 
insbesondere:

✓ Maßnahmen zur Aufwertung der Innenstadt

✓ Investitionen in die Möblierung und Beschilderung des 
öffentlichen Raums

✓ Maßnahmen zur Belebung des Einzelhandels und der 
Gastronomie

✓ Maßnahmen der Imagebildung

✓ Stadtmarketing und Öffentlichkeitsarbeit
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Foto: Ingo Gottlieb, Halle
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Fußgängerbrücke 

über die Saale

= Verbindung 

zwischen Berg-

und Talstadt


